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[bookmark: TextAnfang]Für die öffentliche Trinkwasserversorgung im Versorgungsgebiet Gilching bezieht das Wasserwerk der Gemeinde Gilching Grundwasser u.a. aus dem Brunnen IV Gilching. Brunnen IV befindet sich auf dem Grundstück Fl.-Nr. 1754/1, Gemarkung und Gemeinde Gilching.
Die Gemeinde Gilching beantragte mit Schreiben vom 02.07.2020 beim Landratsamt Starnberg die Erteilung einer weiteren beschränkten Erlaubnis zur Grundwasserentnahme aus Brunnen IV Gilching, um die Trinkwasserversorgung nach Ablauf der derzeit gültigen beschränkten Erlaubnis zum 31.12.2021 weiter sicherzustellen.
Für das Vorhaben wurde anhand einer allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls (gemäß § 7 Abs. 1 i.V.m. Anlage 1 Spalte 2 Ziffer 13.3.2 UVPG) festgestellt, dass keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.
Ausschlaggebend für das Nichtbestehen der Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist, dass durch das Zutagefördern von Grundwasser aus Brunnen IV Gilching keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt im Hinblick auf eine wirksame Umweltvorsorge zu erwarten sind.
Die relevanten Schutzkategorien liegen in größerer Entfernung zu Brunnen IV Gilching und werden nicht negativ berührt. Zudem ist aufgrund der hydrogeologischen Situation eine ausgeglichene Wasserbilanz gegeben.
Nach § 5 Absatz 2 UVPG wird dieses Ergebnis hiermit bekannt gemacht. Die Feststellung über das Unterbleiben einer Umweltverträglichkeitsprüfung ist nicht selbständig anfechtbar.
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